
Mittwoch, 28. Dezember 2011
Borkener Zeitung / Nr. 301 2. Lokalseite BORKEN

Telefonische Annahme: Rita Korte, Telefon 02861/944-162, Telefax 02861/944-668 von montags bis freitags 9.00 bis 13.30 Uhr, E-Mail: korte@borkenerzeitung.de

BZ-SERVICE

Ausstellungen
BORKEN:
! "Die Linien falten" Ausstellung
mit Zeichnungen von Roland Strat-
mann, 15 bis 18 Uhr, Stadtmu-
seum Borken, Marktpassage 6.
! Doortje de Vries. Poetische Gra-
fik - Grafische Poesie, 15 bis 18
Uhr, Stadtmuseum, Marktpassage
6.
GEMEN:
! Fritz Möser: Grafiken zu Ge-
dichten von Paul Celan (Zeitge-
höft) und Peter Huchel (Gezählte
Tage), Besuchstermine nach Ab-
sprache (Tel. 02861/2173 oder
0160/5214399, Depot Haus Gra-
fenwald, Neustraße 4.
HOXFELD:
! "Wege aus der Depression"
Ausstellung mit Bilder von Dr. Gu-
drun Backhaus und Elena Kreft,
Eintritt frei, 8 bis 17 Uhr, Herren-
haus Pröbsting, Pröbstinger Allee.

Jugend
BAHNHOF REKEN:
! Offener Jugendtreff und Öff-
nung des Tonstudios nach Abspra-
che, 17.30 bis 20 Uhr, Jugendhaus
JUH, Hedwigstraße 1.
BORKEN:
! Offener Kinder- und Jugend-
treff/Jugendcafé, 14 bis 20 Uhr,
Jugendhaus Nr. 1, Josefstraße 1.
! Hip-Hop-Work-Shop der Grup-
pe Taktika, 15 bis 18 Uhr, Kathari-
na-von-Bora-Haus, Heidener Stra-
ße 54.
! Jugendcafé der Eine-Welt-Grup-
pe, 16.30 bis 19.30 Uhr, Kapitels-
haus, Remigiusstraße 18.
ERLE:
! Offener Treff, 14 bis 20 Uhr, Ju-
gendhaus, Silvesterstraße 20.
GEMEN:
! Offener Treff von 15.00 bis

19.00 Uhr, Jugendheim Christus
König, Freiheit.
GROSS REKEN:
! Offener Treff für Jugendliche im
Alter von 13 bis 21 Jahren, 15 bis
21 Uhr, Jugendhaus Flash 23,
Hauptstraße 23.
HEIDEN:
! Offener Jugendtreff, 17.30 bis
20 Uhr, Jugendhaus "The Rock",
Am Sportzentrum 1c.
RAESFELD:
! Teeny-Tag, acht bis 14-jährige
Besucher können kickern, Billard
spielen, darten, Brettspiele spielen
und unter Begleitung ins Internet,
14 bis 20 Uhr, Jugendhaus, Wese-
ler Straße 38.
RAMSDORF:
! Offener Jugendtreff, 15.30 bis
19.03 Uhr, Jugendtreff HUB, Ra-
vendyk 11.
WESEKE:
! Jugendtreff und Bastelnachmit-
tag, 15 bis 19 Uhr, Jugendtreff
Gleis 36, Holthausener Straße 36.

Kinder
BAHNHOF REKEN:
! Offener Kindertreff, 15 bis
17.30 Uhr, Jugendhaus JUH, Hed-
wigstraße 1.
HEIDEN:
! Kindertreff ab 15.30 Uhr, Ju-
gendhaus "The Rock", Am Sport-
zentrum 1c.
! Treffen der Jugendgruppe des
Jugendrotkreuz (8-13 Jahre), 16
bis 17.30 Uhr, DRK-Haus, Am
Sportzentrum 9.

Rat & Tat
BORKEN:
! Sprechstunde, 14.30 bis 16.30
Uhr, Treff 27, Breslauer Straße 43.
! Treffen der Adipositas-Selbsthil-
fegruppe, 19.30 Uhr, Konferenz-

raum der Verwaltung der geriatri-
schen Tagesklinik des Marienhos-
pitals, Am Boltenhof 7.

Senioren
BAHNHOF REKEN:
! Treffen der Senioren im Pfarrbe-
zirk St. Elisabeth, 15 Uhr, Pfarr-
heim St. Elisabeth, Elisabethstr 1.

Verbände
HEIDEN:
! Doko-Turnier der KAB, 19.30
Uhr, Pfarrheim St. Georg, Pasto-

ratsweg 12.

Vereine
BORKEN:
! Kreativrunde der BASE des DRK,
9.30 Uhr, Seniorenresidenz, Müh-
lenstraße 24a.
! Mittwochstour mit dem ADFC
Borken (ca. 30 Kilometer), 14 Uhr,
Marktplatz.
GEMEN:
! Meeting der Anonymen Alko-
holiker, 20 Uhr, Pfarrheim Christus
König, Freiheit 16.
HEIDEN:

! Hauptversammlung der Schüt-
zenbruderschaft St. Georgius Hei-
den-Nordick, 19.30 Uhr, Vereins-
haus Heiden-Nordick.

Kino
BORKEN:
Kinocenter,
Johann-Walling-Straße 26:
! Vorpremiere: BLUTZBRÜDAZ (ab
12 J.) MI 20.30 Uhr.
! Neu: ALVIN UND DIE CHIP-
MUNKS 3: CHIPBRUCH (ab 0 J.)
täglich 15.30, 17.45, 20.15 Uhr.
! Neu: SHERLOCK HOLMES: SPIEL

IM SCHATTEN (ab 12 J.) täglich
15.30, 18.00, 20.30 Uhr.
! MISSION: IMPOSSIBLE - PHAN-
TOM PROTOKOLL (ab 12 J.) täglich
15.30, 18.00, 20.30 Uhr.
! MEIN FREUND DER DELFIN (ab
0 J.) täglich 15.30, 17.45 Uhr.
! RUBBELDIEKATZ (ab 12 J.) täg-
lich 15.45, 18.00, 20.45 (auß.Mi),
Uhr.
! HAPPY NEW YEAR - NEUES
JAHR, NEUES GLÜCK (ab 0 J.) täg-
lich 20.30 Uhr.
! DER GESTIEFELTE KATER (DIGI-
TAL 3D) (ab 0 J.) täglich 15.00,
17.00, 19.00 Uhr.
! IN TIME - DEINE ZEIT LÄUFT AB
(ab 12 J.) täglich 20.15 Uhr.
! BREAKING DAWN - BIS(S) ZUM
ENDE DER NACHT - TEIL 1 (ab 12
J.) täglich 18.00, 20.30 Uhr.
! Kinderkino: ALS DER WEIH-
NACHTSMANN VOM HIMMEL
FIEL (ab 0 J.) täglich 15.30 Uhr.

Apotheken
BZ-VERBREITUNGSGEBIET:
! St. Josef-Apotheke, Heidener
Str. 59, Borken, ! 02861/
9027860 8.30-8.30 Uhr.

Notruf
! Feuer/Rettungsdienst: ! 112
! Feuer- und Rettungswache Bor-
ken: ! 02861/90620
! Polizeinotruf: ! 110
! Krankentransport:
! 02861/19222
! Polizei-Leitstelle: ! 02861/
9000
! Krankenhaus: St.-Marien-Hospi-
tal Borken, ! 02861/970
! Telefonseelsorge:! 0800-
1110111 oder ! 0800-1110222.
! Giftnotruf Bonn:! 0228/19240
! Zahnärztlicher Bereitschafts-

dienst: ! 02861/ 1756
! Notruf für Hörgeschädigte:
Schreibtelefon ! 02861-980910
oder Fax 02861-9809199.
! Frauennotruf:! 02561/ 3738.

Spruch des Tages
Selbst wenn du am Boden liegst,
gibt es Grund zu Optimismus:
Im Liegen kannst du nicht mehr
stolpern.

Karl Heinz Karius
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Teeny-Tag im Jugendhaus Raesfeld (Weseler Straße 38): acht bis 14-jährige Besucher
können von 14 bis 20 Uhr kickern, Billard spielen, darten, Brettspiele spielen und unter
Begleitung ins Internet. Foto:

Vier Wände
und viele Paten

Ergebnis der Ausstellung zugunsten von indischen Bedürftigen

GEMEN (mge). Zwei Häuser
für Indien und mehrere Pa-
tenschaften für die Ausbil-
dung indischer Jugendli-
cher: Das ist das Ergebnis ei-
ner Ausstellung, die die In-
dienhilfe der Christus-König
Pfarrei und der Verein „Son-
ne für Gerechtigkeit“ kürz-
lich in den Räumen der
Sparkasse Westmünsterland
in Gemen veranstaltete.
Baumaterial für ein Haus

finanziert dabei die Cordula-
Grundschule. Die Kinder ha-
ben sich in der Vergangen-
heit in einigen Projekten mit
dem Leben in Indien be-
schäftigt. Die Ausstellung
gab jetzt den letzten Anstoß
zum Beschluss der Schul-
konferenz, ein Haus in
Changanasserry mitzufinan-
zieren und sich an einer Pa-
tenschaft zu beteiligen.

Schulleiterin Annette Pell-
mann-Kreierhoff: „Wir freu-
en uns, nachhaltig und lang-
fristig an der Verbesserung
der Lebensbedingungen in
der Diözese Changanasserry
mitzuwirken.“
In der Ausstellung gab es

Bilder und Baupläne von
Häusern, die mit Hilfe aus
Deutschland für bedürftige
indische Familien mitfinan-
ziert werden. Ein Drittel,
1000 Euro, steuern die Spen-
der aus Deutschland bei, ein
Drittel die politische Ge-
meinde in Indien, und das
restliche Drittel erbringt die
Familie in Eigenleistung.
Das einfache, aber feste

Haus ist oft eine Vorausset-
zung, dass ein Familienmit-
glied Arbeit findet und die
Existenz der Familie sichern
kann. Bei den Familienpa-

tenschaften beteiligen sich
die Paten mit 100 Euro pro
Jahr an der Ausbildung ei-
nes Jugendlichen aus einer
armen Familie.
„Wir haben die Initiatoren

mit der Ausstellung in unse-
ren Sparkassenräumen sehr
gern unterstützt und freuen
uns über den Erfolg“, so Di-
rektor Franz Ebbeler von der
Sparkasse Westmünsterland
bei der symbolischen Über-
gabe eines Hauses. Zweig-
stellenleiter Alexander Hein
der die Ausstellung mit orga-
nisiert hatte, zeigte sich mit
dem Ergebnis überaus zu-
frieden: „Viele Kunden ha-
ben uns darauf angespro-
chen.“
Für die Kirchengemeinde

betonte der stellvertretende
Vorsitzende des Kirchenvor-
standes Herbert Helling, wie

wichtig jede Hilfe für notlei-
dende Menschen in der Welt
sei. Der Verein „Sonne für

Gerechtigkeit“ betreibt auf
dem Dach der Turnhalle in
Gemen eine Solaranlage, de-

ren Gewinne auch für das
Hausbauprojekt verwendet
werden.

! Infos: www.sonne-fuer-
gerechtigkeit.de und im
Pfarrbüro Christus-König.

Im Bild (v.l.n.r.): Alexander Hein, Herbert Helling, Hubert Gehling, Annette Pellmann-Kreierhoff, Franz Ebbeler. Foto: mge

Ehemaliger Musikschulleiter tritt heute Abend in ZDF-Show an

BORKEN/WICHTRACH
(pd). Heute Abend ab 20.15
Uhr strahlt das ZDF die
Show „Deutschlands Super-
hirn 2011“ mit Jörg Pilawa
aus. Dabei sein wird Gerhard
Wolters, früherer Leiter der
Musikschule, der mittlerwei-
le in Wichtrach in der
Schweiz lebt.
Er behauptet, aus einem

41-köpfigen Sinfonieorches-
ter heraushören zu können,
welche Instrumente nicht
spielen. Axel Prahl, Tatort-
Kommissar aus Münster und
selbst Musiker, wird im Or-
chester aussuchen, welche
Instrumente bei „Mission
Impossible“ schweigen sol-
len. Erschwert wird die Auf-
gabe dadurch, dass Wolters
nicht weiß, wie viele Instru-
mente fehlen werden. Er ha-
be nur einen Nachmittag
Zeit gehabt, um mit dem
Original-Orchester zu pro-
ben, ansonsten musste ein
Computer-Soundfile herhal-
ten. Wolters, der aus der
Schweiz das Projekt „Tages-

WirdWolters „Superhirn 2011“?

musikschule MDU“ leitet,
bildet an Musikschulen in
Deutschland, Österreich und
der Schweiz Lehrkräfte aus.
In Fachkreisen wird er daher
auch manchmal der „David
Garrett der Musikpädagogik“
genannt. „So wie Garrett von
sich behauptet, den etwas
,verstaubten` Konzertbetrieb
in die heutige Zeit zu holen,

so mache ich es mit der Mu-
sikpädagogik“, sagt Wolters.
Die Show „Deutschlands

Superhirn 2011“ hat heute
Premiere. Pilawa präsentiere
verblüffende Gedächtnisleis-
tungen, so die Ankündigung.
Im Wettstreit um den Titel
stellen sich sieben Kandida-
ten außergewöhnlichen He-
rausforderungen.

Das Orchester hört auf den Dirigenten und Gerhard
Wolters (l.) auf die fehlenden Instrumente. Foto: pd

50 Jahre an der Klarinette
Instrumentalgruppe der KLJB: Bernhard Ehling und Heiner Nießing seit 50 Jahren dabei

BORKENWIRTHE (pd). Zur
Weihnachtsfeier und zum
gemütlichen Jahresausklang
hat sich die Instrumental-
gruppe der KLJB Borken-
wirthe am zweiten Weih-
nachtstag getroffen. Im An-
schluss an die Weihnachts-
messe, musikalisch gestaltet
von der Instrumentalgruppe,
stand ein gemeinsames
Frühstück mit anschließen-
dem Frühschoppen auf dem
Programm.

! Ehrungen: Es wurden
Mitglieder für besondere
Verdienste sowie Jubilare
geehrt. Der ehemaligen Vor-
sitzenden, Stefanie Siemen,
sowie dem zweiten Dirigen-
ten, Bernhard Ehling, wurde
für ihren ehrenamtlichen
Einsatz mit einem kleinen
Präsent symbolisch der
Dank der Mitglieder zum
Ausdruck gebracht.
Für langjährige Mitglied-

schaft wurden mit Urkunden
und Nadeln geehrt: Sarah
Klüppel, Christian Printing,
Lena Becker, Matthias Wes-

seling, Antonius Wesseling,
Natascha Printing und Mar-
tina Stenpaß. Alle wurden
für ihre zehnjährige Mit-
gliedschaft ausgezeichnet.
Bereits 20 Jahre aktive Mit-
glieder sind Bernd Ehling
und Jürgen Becker. Auf 25
Jahre Vereinszugehörigkeit
blicken Ludger Klüppel und
Sonja Fasselt zurück.
Mit besonderen Urkunden

und Nadeln bedacht wurden

Heiner Nießing und Bern-
hard Ehling. Die Musiker
sind seit 50 Jahren Mitglie-
der und haben sich zudem
mit besonderen Leistungen
um den Verein verdient ge-
macht. Heiner Nießing leite-
te die Geschicke des Vereins
als langjähriger erster Vorsit-
zender. Bernhard Ehling war
neben seiner Funktion als
zweiter Dirigent auch als
Kassierer tätig.

! Ausblick: Ab dem 9. Ja-
nuar starten die Musiker mit
der Probenarbeit in die Vor-
bereitungen für das Konzert
am Ostersonntag. Zudem
startet der 1952 gegründete
Verein in sein Jubiläumsjahr
2012. Die Musiker möchten
das fertiggestellte Vereins-
heim einweihen und der Öf-
fentlichkeit mit einem Fest-
akt am 18. und 19. August
2012 vorstellen.

Bernhard Ehling (3.v.r.), seit 50 Jahren Mitglied, und die anderen Geehrten. Foto: pd


